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L
Lauf. Planetenstellung. TageSi

st. m.
Mltw.
doustag
freytaq
samstag

1 M
2 Abel O
3 Isaac, Enoch ^4 Elias, Loth ^

9 38
10 57
A. V.

0 13
^8" schnee

4.39.V.

8 1920 Achilles
8 2021
3 21^22 Chiridonius
8 2223 DagvbertttS

mon-tag
dm stag
mitw.
donstag
freytag
samstag

Weisen aus Morgenland/
6 Simou ^6 cD
7 Verid. Jsid. W
8 Erhard M
9 Julian W?

10 Samson M
11 Dicthrlm M

Mat. 2.
1 23
2 42
3 53
5 2
6 5

6 56
7 36

Son. Aufg. 7 u. 48 m.
^H'lH-5hell

kali

schnee

OG hell

^ 2XH,ILfrost
OK wind

Unterg. 4 ». 12 m.
8 2424 AY.C
8 25 25
8 2626
8 28^27
8 29 23
3 30 29 Thom. Bisch.
8 3230

montag
dinftag
mitw.
donstag
reytag
amstag

12 Satirus M, der C'A 9.23.v.
Anbr. des Tags 6. 40.
13
14 Felix Priester
16 Manrus
16 Marcelliis
17
18 Prise a

âá
osà»<

montag
dinstag
mitw.
donftag
freytag
samstaq

Hochzeit zu Cana,
19 Potentia k?^
20
21 Agnes/ Meinr. M
22 M.
23 Emerentia W
24 Timotheus -"W
26 M

geht
unter
7 33
3 52

10 8

11 23

Ioh. 2

U. V.
0 49
2 13
3 39
4 58
6 4
6 54>

Abschied/ 6u. 20 m.
L5è, ÜW

M kalt
?i<H wind

^trüb

^
Uncerg. 4 u. 17 m.

L 34 31 Sylvester

8 364
8 332 Abel
8 403 Jstrae
8 42 4 Elias, Loth
8 445 Simeon
8 46^6

Son. Aufg. 7 u. 36 m.
K O G schnce

)2.30.V. c/H,
c/?^, Elcs' WMd
2X(D, 2^-? schnee

clk'er.
^Htrüb

8 49
8 51
3 53
8 66
3 58
9 0
9 3

UiMrg. 4 u. 24 m.
7 Vend. Jstd
8 Erhard.
9 Julian

10 Samson
11 Diethelm
12 Satirns
13

montag
dinstag
mitw.
donstag
freytag

Arbeiter im Weinberg,
26 Polie. W
2? Ich. Chrys. K
28 Carolus M
29 Valeria S
30 Adelgunda M
si Virgèlius W

Mat.20
der L
stehet
auf
8 23
9 43

11 2

Son. Aufg. 7 U. 28 M.
6.40.N.

M^/^/^LZ?5

O'fUwind
ZO/5 schnee

2XG, ^^gelind

9 5

9 8

9 11
9 14
9 18
9 22

Unterg. 4 u. 32 m.
1^ Felix Priest
16 Maurus
is Mareellus
17
is Prifta
l9 Potentia

Das letzte Viertel den 4te» nm 4 Uhr 39 min.
Vorm. verspricht Aufheiterung der Luft.

Der Neumond den I2tcn um 9 Uhr 23 min. Norm,
verursacht eine unsichtbare Sonnenfinsterniß
und bringt Schnee.

Das erste Viertel den Lösten um 2 Uhr 30 min
Vorm. ist auch zu Schnee geneigt.

Der Vollmond den Lösten um 5 Uhr 40 min.

Nachmittag leidet eine sichtbare Verfinsterung
und neigt sich zu unstetem Wetter.
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Haus- und Bauernrestln iîn Jenner. (^ununriuL.)

Im Kenner kann man seh.'n, was fur Witterung in jedem Mouer des Jahres einfallen wird;
denn "ist der Anfang daS Mittel und das Ende gut, so sagten die Alten: es gebe ein gedeihliches

Jahr; wenn es um diese Zeit donnert, bedeutet cS grosse Kälte.

U n m er k u n gcn
über die

zwölf himmlischen Zeichen.

Der Wassermann.

m.

W

m.
lest

min

min.

mnz

Kinder im Wassermann geboren, haben Anlage
zum Studieren, find im Handel listig und verschlagen,
halten ihre Sachen heimlich, haben unbeständig
Glück/ lieben die Gelehrten und Wahrhaftigen.

ANNO 1823 fällt
182-4
1826
1826
1827
1328
1829
1830
1831
1332
1833
183^
1836
1836
1337
1838
1839
18-40

die Ostern d. 3v Merz
18 April.

3 April.
26 Merz.
15 Avrti.

6 April.
19 April.
ii April.

3 April.
22 April

7 Avril.
30 Merz.
is April.

3 April.
26 März.
15 April-
31 März.
19 April.

Jahrmärkte
nach dem Alphabet eingestchttk.

Jahrmärkte im Jenner.
Aeschi 14 V.
Albeuf 16
Al z heim 17
Aliorf 60
Appenzell 8

Arburg 13
Baden 28
Befort 6

Bern 14
Boll 60
Brieg im WalliS 17

Chur 2
Daunemarie 7
Delle 20
Dompicrre 2.12
Echendes 2

Ellwangen 7 V.
Engen 60
Erlenbach 10
Erschaust 27
EttiSwlst 28
Fischbach 6

Frevburg 5

Giromagny 14
Jfcrten 28
Jlanz 14
Klingnau 7
Knonau 6 I.
KiibliS 17 V.
Leipzig 1

Locle 4
LueenS 6

MaSmüastcr 20
Meliingen 20
Menenberg 25
Morse: 1

Mönipelgard 16
Neubreisach 17
Nürnberg 6
Nydau 28
Ölten 27
Prmitntt 20
Rapperswyl 2Z
Nhcinfelben 29
Rsmont 14
Nötschmond 17
Sanen 6
Schöpfen 5
Schupfen 2
Schwyz 27
Sempach 2 V.
Solothurn 7 '

Stülinge« 6
St. Aubin 2
St. Claude 7. 25
St. Ärsanne 16
Sursee 16

Ulm 2t V.
Unterseen 6. 29
Uhnach 21 V.
ViviS 21
Wimenhm 60
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin« enthaltenen Jahr
and Viehmärkte, ist mit besondern, Fleiß unter
sucht und abgefaßt worden; sollten aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder

unrichtig angezeigt seyn, so bittet die VerlaaS-
Handkiug dieses KalenderS/ ihr sogleich davon
Nachricht franko zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. - s
Lauf. Planetenstellung. TagSl.

st. m.
Ali er Jmncr., '

samstag i Brigitta ^ A. V- 9 24 20
5

Sont,
monwg
dinftag
Mltw.
donstag
freytag
samstag

Gletchniß vom Saamen,
2 «W
Z Blastus «W
4 Veronica W
6 Agatha M
6 Dorothea M
7 Richard M
s Salomon M

Luc. 8

0 16
t 32
2 43
3 49
4 46
5 29
6 4

Son. Aufg. 7 u. 18 m.
< 11.3. n.

All

^H,^,/^wind

> Uncerg. 4 u. 42 m.
9 27,21 Agnes M.
9 3022
9 33 23 Emerentia
9 36 24 Timocheus
9 39 25
9 42 26 Policarptts
9 ä5 27 Joh. Chrysost,

6

Sont,
montag
dinftag
mitw.

donstag
freytag
samstag

Vom Blinden am Weg,
9 Ap.

to Scholastiea à
11 Enphrosina à
12 Sus. ^Anbr. d- Tags^. 68.
13 Jonas ZS
14 Valentin
t6 Faufttnus k?h

Luc. t8
6 23
6 46

derC
geht

unter
9 t2

10 32

Son. Aufg. 7 tt. 6 m.

GUuebel
O3.30.V.

Abschied, 7 u.2m.^ trüb
AwX schnee

GL dunk.

9 48
9 61
9 54
9 57

10 0
10 3
10 6

Unterg. 4 u. 54 m.
23 Carolus
29 Valeria
30 Adclgunda
31 Virgiltus

1 Brigitta
2
3 Blasius

7

montag
dinftag
mitw.
donstag
sreytag
samstag

JefuS wird versucht,
t6 JulianaM
17 Donatus M
18 Gabinus à
is Gub. Oaà
20 Eucharius
21 Felix Bischof
22 >D

Mar, 4

11 13

U.V.
1 20
2 42
3 51
4 45
5 29

Son. Aufg. 6 u, S6 m.

Knebel
)11.33.v,

trüb

üiH,^ schön

10 9
10 12
10 15
10 18
10 21
10 24
10 27

Unterg. 5 u. 4 m.
^ Veronica
6 Agatha
e, Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonta

io Scholastics
8

montag
dinftag
mitw.
donstag
freytag

Cananäische Tochter,
23 JosuaKS
2^ 'IN') ^26 Victor M
26 Nestor M
27 Sara
2s Leander â

Mat.16
5 49
6 8

derC
stehet
auf
9 64

Son, Aufg. 6 u. 45 m.

Cî5,OK hell

O^.33.v./XH,-/'(?
4^?^, ^ Wolken

â^Uftucht
^/Aerisel

10 30
10 34
10 38
10 42
10 46
10 49

Unterg. 5 u. 15 m.
11 Euphrosina
12 Susanna
13 Jonas
14 Valentin
16 Faustinus
16 Juliana

Das letzte Viertel den 2ten um 11 Uhr 3 min. Das erste Viertel den löten um 11 Uhr 33 min.
Nachmittag heitert dte Llfft auf. Vorm. ist auch zu trüber Luft geneigt.

Der Neumond den itten um 3 Uhr 30 min. Der Vollmond den 25sten um 4 Uhr 33 min.
Vormittag macht eine unstchtbare Sonne«. Vormittag macht die Witterung unstet,
sinsterniß und bewirkt trübes Gewölk.



Haus - und Bauernregeln im Hornuug. (kàuaà)
Wie es am Ascher-Mittwoch wittert, so soll eö die ganz-e Fasten wittern. Wenn der 5or-

nung warm lst, so pfle. et gemeiniglich ein kalter Frühling daraus zu folgen; am besten ist/wie
die Alten sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Kinder im Fisch geboren, werden freundliche
geschickte Leute; sie lieben die Armen; dienen jeder-
mann gern, werden reich, doch unbeständig in ihrenr
Vornehmen.

Das I2te Sonnenjirkel.Iahr trift ein 1823.

Der Anfang dieses Jahrs ist feucht und naß, bis
der Merz vorübcrgerauscht, hernach wird eS trocken
und dem Saamcn im Erdreich sehr nützlich seyn.
Der Sommer wird Anfangs ein wenig naß, hernach
aber trocken seyn. Der Herbst soll auch fencht seyn,
und der Winter sehr kalt, mit vielem Schnee und
GrundeiS beladen. Sobald der Sommer anfangt,
wird das Korn abschlagen, weil die Felder sich gar
schön erzeigen. Zu Anfang des Jahrs wird der Wein
theuer seyn; wer Wein hat, der verkaufe ihn sobald
er kann, denn sobald der Hcumonat kommt, wird er
etnSmalS wider Verhoffcn abschlagen. In die cm
Jahr wird es viel Salz geben, ist auch an der Wol-
le» kein Mangel, die aber sehr theuer kommt, es.ist
auch das Tuch wohl zu laufen. Der Augstmonat
in allen Dingen nützlich, und giebt allenthalben
viel Früchte. Sobald Martini herzuuahet, kann
man alles in rechtem und wohlfeilem Preis kaufen.
Die Kaufmannschaft hat daö ganze Jahr durch ihren
ziemlichen Kauf und Lauf. ES ist auch nützlich
und gut im Winter Meh zu halten, weil das Futter
wohlfeil und gut ist.

Jahrmärkte
Altkirch 27
Abbeviller 11
Appenzell 5

Arberg 12
Arau 26
Vallstall 10
Belfort 3

Bern 4. 11 V.
Besanzon 4
Viel 6

BischoffzeS 6
Bremgarten 3

Brugg ii
Bülach 25
Buren 26
Burgdorf 27
Chur 6
Colmar 19
Eleven in Bündten 17

DavoS 3 Delle 17
DelSberg 5
Diengen 2
Diessenhofen 3

Dornach 10
Eglisau 4 Clgg 19
Engen 13
Erlach 12
Estavayer 19
Ettiswyl 18
Freyburg im Ucchtl- 21

Frik 10
Gtromagny 11

Grandvillard 11
Grenchen 10 -
GreycrS 5
Grüningen is
Gossau 10
Habshetm 24
Hauptwyl 3
Hericourt 6
Herisau 7
Sundwyl 25
Ilanz 18

im Hornung.
Landser 26
LaiMau 26
Laufen 10
Lenzburg 6
Lichtensteig 3
Lichtstall 5
Lörrach 26
Lausanne 14
Luzern 3 V.
Marrinach 3
Metmenstmen 6 V.
Mömpelgard 10
Morsce 26
Münster 6
Murren 19
Reuendurg 5
Oesch 6 Orbe 10
Petterlingen 13
Pfcffikon 9
Pfi dt 18
Pruntrut 1?
Romont 25
Rue 6
Ruffach 14
Schaffhausen 18
Schwellbrunn 11
Seewen 5

Sidwald 27
Solothmn 18
Seignelcgier 3
Sültz 26
Thann 24
Thun 15
Ueberlingen 19
Um, 18 V.
Unterwaldcn 3

Waldenburg 17
Weinfelden 5
W'fliSburg 7
Willisau 10
Wyl im Thurgau 6
Zofingen 11
Zweysimmen 5



samftaa
s

5vnt.
montag
diustag
mitw.
donßag
freylag
sa-ustsg

1 Albums

<l

Lauf. Planetenstellung.

cWII ZO UiM

Tagöl.
st. m.

Je,US U'Ml Ternet aus,
2 Simplic. «N
Z Kunègunda cW
-1 Adrian ^6 Enftb. W
6 ^ M
7 Félicitas à
8 Philemon M

Luc. ii
U. V.

0 27
1 37
2 37
3 28
4 4
-st 32

10
Sont,
montag
'diustag
Mw.
Honstag
frey tag
samstna

ete'us ixeiftt ôvuo Ziaun
S ^0 Ritter à

10 Alexander â11 Manasscs
12

^

Anbr. d.Tags^. is.
13 Macedonws ^il Zacharèas ^16 Lonqèînls ^

Son. Aufg. 6 u. 32 m.
2X(5, 111^10

o^êalcil
7.17. n. G W-ir.dH

Lî-Í', ^11
Câp. 11

U schneeil

10 63'17 Donatus

67 18
Unterg. s u. 23 m.

19
20
21

2^
1222
1623ià

Gab.
Gubertus
Eucharius
Felix Bischof

Iosi'.a

Ioh.6.
2/ 6-L

6 -st

6 12
der cl

gebet
unter
9 46

ii
montag
dmstag
MltW.
dvnstag
freytag
famstag

Juden wollen Je,uö ncinig.
16 Hereb. A
17
18 Gabriel
19
20 Emanuel
21 Beneditt
22 Vigandns

Ioh- «-
11 12

âU. V.
0 36
1 61
2 -st9

3 31
2/ 3

Son. Aufg. d u. 19 m.

(l^, kUh, >ì^
^,Urisel

wind
G 7.3. ii. ^ HA!
Abschied, 7u.^6m.

GX wind
ZU dunkel
G â Wolken

M
G?

G
M

iliiiiil
ililii

23
26
29
32

36
38
-st h

Sou. Aufg. 6 u. 3 m.
SH, OU ftifchHl

S25, ^11
G Ae regen 11

Unterg. 5 u. sti m.
26 Viktor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

1 Albjnus
2 Simplicius
3 Kumgnnda

)6.-st8.n. (lker.

12

nlontag
dinstag
mitw.
doustag
freytag
sanistag

Ckristi Einritt zu Jerusalem
Fi. sr

22i Gustav M
26 M
26 Eáfar
27 Rlîp. â23 Prèf.lâ
29 Eustachins

Mal.2i
2/ 38
2/ 62
6 6

der C
stehet
auf

10 13

C75, ÜZH

11
11
12
12

2/7

60
63
67

0
-st

Unterg. s u. 52 m.

H
Euftbius

Ad

Philemon
^0 Ritter

Felic.

Sou. Aufg. 6 u. st m.

Z O U frisch
6.V.N.

G hell
o^wiud

lo Alexander

12
12
12
12
12
12
12

Unterg. s u. sv >u.

LU Manas.
1212
1613 Macedonius
20
22/

2816 Herebert

11 Zacharèas
16 LvttgittUL

13

montag

Auferstehung Christi. Mar-<6
30 Guido-Nil 28
31 Hermann HA A. V.

Sem. Aufg. 5 u- stst NI. j l Uliterg. 6 u. 16 m.

OKO reg. 12 32/18 Gabriel
12 3719

Das letzte Viertel den stten um 7 Uhr 17 min.
Nachmittag läßt trübes Gewölk erwarten.

Der Neumond den I2tm um 7 Uhr 3 min.
Nachmittag kommt mit heitrer Luft.

Das erste Viertel den I9ten um 6 Uhr sts min.
Nachm. durfte feuchte Witterung erzeugen.

Der Vollmond den 26sten um 6 Uhr 0 min.
Nachm. m spricht hellen Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln im Märzen- (Mrtà)
Ein Kukuk der im Märzen schreyet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel
Schlagregen und Gewässer im Sommer.

Der Widder.

Kinder im Widder geboren, sind beherzt, zän-
lisch; durch heirathen bekommen sie viel Geld;
haben unbeständig Glück; bey grossen Herren und
gemeinen Leuten viel Gunst.

DaS I3te Sonnenzirkel-Jahr trifft ein 1824.

Der Frühling dieses Jahrs, hat einen guten An-
fang, daß also ein gutes Jahr zu vcrhoffen, und
bringt demjenigen viel Nutzen, welcher im Frühling
öaber einkaust, indem er hernach theuer wird.
Wann die Sonne in das Zeichen des SnerS einge-
het, (welches den 22ten April ohngefehr geschiehet,)
soll man sich mit Salz versehen, und aus dem
Land fertigen, wo es gemacht wird, weilen es im
Winter sehr grossen Nutzen bringt, indem wegen
Nässe des Sommers in vielen Landen kein Salz
kaun gemacht werden. ES ist auch nutzlich Korn zu
kaufen, weil es wohlfeil ist, dann der Saamen so
im Erdreich lieget, leidet grosse Himerniß, daß er
nicht zur Zeitigung gelangen mag, daher kommtS,
daß das Korn aufschlagt und theur wird. Im
Mayen ist gut Wein zu kaufen, so sich behalten
mag, dann viel Regen, Feuchtigkeit und andere
Unzewitter bey der Strenge sich erzeigen sollen,
die den Reben also zuwider, daß der alte Wein sehr
theur wird, dcrgestalten, daß aus einer Kronen
wohl 3 oder 4 werden können. Zu Ende des Jen-
»ers fallt viel Schnee ein, der Ursach zu grossem
Gnvosser giebt, daß hieinit in den Thälern grossen
Schaden entspringet, auch vielen Städten und
DLufern sehr schädlich, und solches um den Anfang
des HornungS.

Jahrmärkte
Aelen 12
Abeviller 18

Altorf 4

Altkirch 13. 27
Appenzell 12
Arburg 19
Arwaugen 13
Aubonne 18
Belfert A
Be.chier 14
Bern 4 V.
Biel 6
Blamont 6
Boll 1Z
ChaudefondS 11

Clnsts 26
Coppet 25
Cossoney 13
Courrcndltn 17
Courlemaiche 17

Darmstadt 25
DavcS 1

Dellspcrg 20
Delle 17
Dompierre 8
Erlenbach 11 V.
Srmensee 10
Frauenfetd 10
Freiburg im BriSg. 20
Frutige« 14
Gaiß 4
Gebwyler 10
Gelterkinden 5
Genf 31
Giromagny 11
Grandvillard 11

GreyerS 26
Herzogenbuchfte IS
Horgen 6
Hnttwyl 12
Jferten 25
Jlanz 18
Klingnau 19
Kölliken 20 V.

im Märzen.
Konstanz 31
Kyburgis Kulm 14
Land wen 31
La Sarraz 4

Ligniere 23 Lecle 25
Luzern 11 V.
Malleray 13
MaSlnünster 24
Milden 5

Mömpelgard 10
Montfaneon 24
Müllhauscn 4
Münster im Greg. 12
Mutenz 26
Ncubrcisach 19
Neuenstata. Bieters. 25
Neueust. im Schwarz. 5

NeuS 6

Nydau 18
Niedersept 5
Oetikon 6

Ölten 17 Psirdt 11
Pruntrut 17
Nagaz 19
Neichenste 17
Röt^chmond 20
Nue 12 Saanen 21
Schwyz 17
Seengen 25
ScrviS 4
Sekingen 6 V.
Srerenz 19
Signau 20
Solorhura 11
SumtSwald 14

Sursee 6
St. Anbin 6

St. Claude 18
Stülingen 5

Untersten 5
Utznach 8. 15. 29
Vilmergen 22
Wegenstädten 17

Wclfach S



Vcrb.stertr'r April,
dinstag
mitw.
donstag
freytag
samstag

2 Uhundi.s
3 Stanislaus
4 Ambiosins
6 Joel

Jesus erscheint den Jlingeru
6

^ Iren. zA
7 Celestinus
8 Maria in Egyp.
s Sybilla ^10 Eichtet

îsi Leo Pabst ^12 ^ul-us P.

Lauf.
PH 0 32

1 27
2 12

M 2 31

ZA 3 6

Tagsl.
st. m. Alter

KO G regen 12 3120 Emanuel
21 Benedikt
22 Vigandus
23 Fidelis
2-4 Guftavus

U wind 12 35
<<31. n <H,^12 38

:G^ ^ frisch 12 62
C^/Hlb/<^lH^12 56

Son. Aufg. 5 u. 61 m.

U sonne 13

^ Windei3
!13

c/c? feucht 13
G 7. is. v. regen33

<H, unstet>i3

14

Sont,
montag
dinstag
mitw.
donstag
srchiaa
samstag

«t-5<
>ê>

Joh.20
25
31
53

7

21
derC
geht

15

Sont,
montag
dinstag
nutw.
donstag
srevtag
samstag

Anbr. d. Tags 3.10.
Dom Men Hirten /

13 Egestp. ^13. Tiburtins à
15 Olìnipîus à
16 Daniel >»W

17 Rudolf
18 Valerius M
19 Werner ^

Ioh.10
unter
11 38
U. V.

0 52
1 33
2 11
2 33

Abschied/ 0 u. 60 m.
Son. Aufg. 5 u. 19 m-^ regen^ trüb 13

wind 13

^ L?er.
lH6<

)10.19.V.(l^,>l<^
mw, ^-5,

I Unrerg. 6 u. 29 m-

59j25
3^26 Cäsar
7^27 Ruprecht

10 28 Prlscns' ^

13.29 Eustachius
16 30 Guido
19^31 Hermann

13

13
13
13
13

22
25
28
31
33
37
30

Unterg. 6 u. 31 m.
1 Hugo B.

Abundus
Stanislaus
Ambrofius
Joel'50
Irenens
Celestinus

16

Zont
montag
dinstag
mitw.
donstag
freytag
samstag

Never ein Kleines tc.
20 Hcrk.
21 Ansclm M
22 Caius M
23 îâ
23 Albrecht â
26 <W
26 Anacletus cM

Jvh.16
2 62

6

19
32
36

der C
stehet

17

Sont,
montag
dinstag
mttw.

Chi ifluö ve> hciflr den Trôner
27 Anast. ^28 Vitalis M
29 Petrus Mart. U
30 Quirinus M

Son. Anfg. 6 u. 11 IN

biné 2XO,
/^b regen

G IL
dUIik.

G 7.29. p.
âO G schön

13
13
13
13
13
13
13

33
36
39
52
55
58

Unterg. 6 «. 4s m.
s < M.in E.
9 Sybilla

10 Ezechiel
14 Leo Pabst
12 Julius Pabst
13 Egesippus

Ioh-16 Son. Aufg. 4 u. 57 m.
ans wind

11 23/ ^ gel.
A. V. wärm

0 Ich

213 Olimpius
Untcrg. 7 u. 6 m.

1^ 6>i5 Tibur.
13 916 Daniel
13 1217 Rudolf
13 15 18 Valerius

Das letzte Viertel den 6tcn um 4 Uhr 61 min.
Nachm. macht die Witterung hell.

Der Neum. den iitcn um 7 Uhr 19 min. Vorm.
dürfte Regen mit sich bringen

Das erste Viertel den istcn um 10 Uhr 19 min.
Vorm. stellt sich mit schönem Wetter ein.

Der. Vollmond den 25sten um 7 Uhr 29 min.
Vorm. ist auch zu schöner Witterung geneigt.



Haus- und BaureiMgelli im Aprill. (Drills.)
Ein trockener Aprill ist dem Erdreich nachthcilig, hingegen ein nasser allen Feldfrüchten gedeih.

M JstS am Palmlag schön, hell und klar, so giedtS cm gut und fruchtbar Jahr. WennS am
Charfrcytag regnet, hoffet man ein gesegnet Jahr.

Der Stier.

Kinder im Stier geboren, haben Lust zu
Landgütern, zu fröhlicher Gesellschaft, lieben die
Musik, Astronomie, sind hoffärtig, scherzen gern
mit Weibsbildern, haben doch wenig Glück bey
ihnen.

Jahrmarkte im Aprill.
Acten 46
Albeuf 2 8

Altenheim 27
Arberg 30
Arburg 23
Baden 23
Bauma 4
Belfort 7
Bern, 8 V.
Berneck 29
Biel 24
Bremgarten 4

Balgg 3
Cliists 1

Dachsfelden 29
DelSbcrg 23
Diengcn 7
Diessenhoft» 4
Delle 28
Danncmarie 24

l Ebo 4
!Echallens 3
Eglisau 29

I Elgg 30

Av. 1823.

Ermalingen 45
Estavayer 2

Frankcnlhal 3

Fischingcn 3

Frankfurt am May» 4

Franenfeld 4

Gaiß 4

Kiromagny 8

Glarus 23
Grandson 2s
Grandvillard s
Grenchen 28
Heiden 30
Herisau 23
Hifiugcn s
Hundwyl 29
Kaiscrsberg 7
Kcstenholz 23
Knonau 28 V.
Konstanz 4

Lachen am Zürichsee 4

Lange,nbruck 3a
Langnau 30
Lassaraz 29

Jahrmärkte im Aprill.
Lauffenburg 4

Laupcn 3
Leipzig 20
LeS Boiâ 7
Lichtensteig 7
Lindau 4.8

Lion 43
Listens 4 V-
Luzern 4. 2z
Meilen 24
Monthey 2

Morste 2

Mömpelgard 46
Mühlhaustn 4

Nozcroy 7

Nürnberg 2

Obcr-Tremlingtti 4
Ocnsingen 23
Orbcn 44
Oron 2

Petterlingcn 3
Pfirdt 4

Pontarlier 24
Plafcyen 46
Prnntrnt 44
Rankwyl 4
Rapperswyl 2

Reinach 3
Rhcinegg 28
Richtenschwyl 29
Romainmo.'ier 43
Romont 22

Rsthwyl 23
Nüe Cant. Freiburg 30
Schupfen 23
Schleichen» 24
Schwyz 5«
Sekingen 26
Sempach 7 I.
SeewiS 20
Sidwald 29
Sissach 30
Solochnrn 4 eAanS 3
Stekbvrn 24
Stein 30
St. Ursanne 24
Stühlingen 23
St. Croi-x 3
Surste 23 I.
Thäingen 23
Trogen 23
Urnäschen 24
VallendaS 22
Vispach 3o
ViviS 29
Villingcn 4

Wädcnschwyl 3
Wattwyl 4

Wangen 3

Wcggis 23
WictliSbach 23
Wyl im Thnrgau 23
Zofingcn 4 Zng 4

Zwcystmmen 3

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen Sonn-
Fest - oder Feyertag fällt, so wird er gemeiniglich
den folgenden Tag, oder ein Tag früher abgehalten.

I. bedeutet Jahrmarkt, V. Viehmarkt u. M. Messe.

Alldorf haltet alle Donnerstage des JahrS
Wochcnmarkt.

Bern ; den ersten Dienstag jeden Monats Vieh-
markt, und alle Dienstag Wochenmarkt.

Hutw! l; der erste Mitwoch im Monat Viehmarkt.
Freyburg i. Ucchil. ; alle Samstag Wochcnmarkt.

B



Verbesserter May>
C

Lauf Plaiietenstellung. TagSl.
st. m. Alter Avril

donstag
freytag
samstag

1 Phil. Jakob M
2 Athanasius á3 á

0 47
1 16
1 36

o-h^,KGwarmi4 18 19 Wmi
schön 14 2120 Herk

c-6.39.v.sg'H,^^14 2421 Auselm

NUS.

montag
dinstag
mitwöch
donstag
freytag
samstag

6J0H. P. L.
7 Juvenalis
8 ^

s Beatus
to Malebus M

3

18
31
44

1

dercl

Wind 14

is.

montag

dinstag
mitwoch
don stag
lreytag
samstag

Zeugniß des heil GcisteS/
11

> Ur.LuiftM
12 Pancratius à
Anbr.d. Tags, i. 40.
!i3 Servatius >D
14 Epiphanius >G
46 Sophia
16 Peregrin
17 Aaron

regen
ZX feucht 14

-H >î<^ nebel 14
' ss' ^> 43. n. </Hwind 14

14 30!23 Z
14 3chi Albrecht

36 >26 '
39 26 Anaeletus
4127 Anastaßus
44 28 Vitalis

Ioh.lZ Sonn. Ausg. "1 u. 37 ma
geht

unter
c/-^, ZG warm ly

c/^ Wolken 14
Abscheid, 10 u. 20 m.

11 36^^?er. âNregen
U. V-I >l<O,

v 14 Lî5,KG bell
v ^ LiH,
1 2 8. 2. p. ^ s

47
49

14
14
14

51

^ 14
b!l6

Unterg. 7 u. 23 m.
29 <7 P.M
30 Quirinus

Alter Mar. î
1 Pbll.Jaccb

63 2 Athanasius
66 3
68> 4 Florian

o> 6 Gotthard

Bei,

Wie
rel r

Abbî

Alld
Alik
Allst

ec>.

MOiitag
dinstag
mitwoch
donstag
frcytag
sa ni stag

Sendung dcö heil. Geistes 7Icch.r4
is Jsab.^^
19 Potentia
20 Christian
21 Con.
22 Helena
23 Dicterich
24 Johanna cD

W

17
30
44
64
12
31

dercl

Sonn. Ausg. 1 n. 2S m.

^Oregcn
G

^ dunkel
a KO

SH, Wl»d l6
9.37. n. schön>15

Son». Aufg. i u. 22 m.î
' S H, S?^warmi6

KG sonnp16

16
16
16
16
16

I Unlerg. 7 n. 3i in.

2, 6 .77 Joll.PL
4 7 Juvenalis

« Mich.Ersch.
s Beatus

10 Malchus
11 Luise
12 Pancratius

6

8

10
12
14

Aar<

Aub
Bad

er.

montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

î Gespräch mit NicodemnS,
26 M
26 Eleutherns à
27 Eutropius à
23 Wilhelm M
29 Max. M
30 Hiob
31 Pctronella á

Jod. 3

steht
auf

16 46
11 16
11 36

V.
0 1

H p. nebel t 6

2>.H/ schön 16
'

- K ' 16

^<O, sonnschi'ini6
lllH, O^46

Umerg. 7 » 38 m.
1713 Servat.
20 14 Epiphanius-
2216 Sophia
2416 Peregnnus
26 17 Aaron
2818 Isabella
30.19 Potentia

Bar
Ber

DnS lehte Viertel den 3ten nur 6 Uhr 33 minut.
Vonnit. bringt schönes Wetter mit sich.

Der Neumond den aoten um 1 Uhr 43 minut.
Nnchmit. heitert die Luft auf.

DaS erste Viertel den i?ten uili 8 Uhr 2 minut
Vormit. durfte Regen verursachen.

Der Vollmond den 24ten um 9 Ubr 37 minut
Nachmit. stellt stch mit Heiterkeit ein.

Brei
Bru
Bur
èhir
Cha
Chu

Cluj
Colr
Coss.

Dar
Dar



Kinder im Zwillinge gekoren, haben Lust zur
Weisheit, Geschicklichkeit, studieren wohl, sind -kurz
weilig und fröhlich, mischen sich in fremde Händel
Me Einnehmer, böse Bezahlen, drehen den Man
tel nach dem Wind.

Die Zwillinge.

Jahrmärkte im May.

Haus-und Baurenregelu im May. (àM)
Der May kühl, der Brachmonat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn eS auf Urba

mlS-Tag schon Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

te im May.
Roche 4

Norschach 4 ff

Roqgenburg 43
Nuffach 2o
Garnen 4 k
Schaffhausen 20
Schliengen 26
Schwarzenburg 3
Schwcllbrunn 43
Scewcn 44
Scignelegier 6
Sidwald 1

Signau 1

Singen 22
Sitten ff. 2k x

Solothurn 2g
Sonceboz K

Such 23
SumiSwald s
St. Blaise 12
St. Branchier 1

St. Gallen 3
Er. Moriz 2s
Schöftland 1

Thone 3
Thun 44
Tnttlingen 6
Tourlmann s
Thann 8

U.m 27 B.
Unterhallau 6

Untersten 7

Uynach 6 I. u. V.
Vallorbcö 13
Villingen 4. 20
WaldShut 4

Wangen 4

Weinstldcn 7
WifliSburg 3
Willisau ff

Winterthur 4

Wolfach 44 Wyl 6. 27
Zosingen 20
Zog 20 Zürich 4

Zurzach 47

Abbeviller 20
Alldorf 44
Altkirch 43
Allstätten 44
Axpenzell 7
Aarau 2 z
Aubonne 43
Badenweiler 2K
Belfort ff
Ballstall 42
Bassecourt 48
Barr 4 Bep 4
Berghcim 4

Bischofzell ff
Boll 3
Bremgarten 44
Brugg 43 Büren
Burgdorf 23
èhindon 4ff
Chaudefond 27
Chur 42
Mes in Savsyen 2

Colmar 22 Cornol
Cossonay 23
Dannemarie 20

0
2K

Domodossola 24
Delle 2k
Emmendingen 43
Engen 4

EnsiSheim 4

Erlach 44
Erschwyl 42
Escholzmatt 42
EttiSwyl 20
Freiburg 3
Frik ff

Gebwylcr 42
Gossau ff

GlaruS ff

Gottlieben ff

Eraßburg s
Grcyerö 7
Glovelier 2k
Grandfontaine 43
Grandvillard 43
Giromagny 43
Hericourt 3

Hiffingcn 42
Huttwyl 7
Jstrten 20
Jlanz 43

Ia h r m à rk
Kaistrsstuhl 42
Kerzcrz 4 s V.
Kübtiö 3o
Lachen 20
Langenthal 43
Lauiffcn ff

Lausanne 3
Lauffenburg 20
Lenk 4

Lichtensteig 26
Lcnzburg 7
Liechstall 23
Lindau 3
Luzcrn s' 20
Maßmünster 44
Marthalen 6

Mellingcn 20
Milden 24
Mömpelgard 42
Monlricher 2
Möökirch 20
Mariakirch 7
Mühlhaustn 20
Münster in Luzern 42
Münster im Greg. 43
Murren 24
Neubreisach 4

Neuenst a. Bielers. 27
NeuS 4

Niedersept 7
NodS 42
Nozcroy 26
OberhaSIi 20
Ocsch 24
Ölten ff

Petterlingcn 4ff
Pfäffikon 4

Pfirdt. 20
Prumrut 43
Rankwyl 2. 4 ff

Rapperswyl 24
Reconvelier 44
RenanS 40
Rechesy 2k
Rheinfeldeu 7



Verbesserter Brachmonat. c
Lauf Planetenftellung. Tagst,

st. m.
Alter May.

Soul.
montag
dinstag
mitwoch
donstag
frcytiq
samstag

Reiche Mann n. Lazarus.
1.' N'comedes
2'Marcellinus ^3 Erasmus ^-4 Eduard
6 Bonifaeius
6 Henriette à
7 Rupert M

Luc. a e

0 9
0 23
0 37
0 60
1 6
1 23
1 47

Sonn. Ausg. 4u. ism.
H^^warm

1.62.P.>^H,
lUI douuer

xZ-'
lH^ sonue

âG wind
-/H, ^ schön

Utucrg. 7». 4Zm.
16 3120 T'.n Christian
16 3221 Conftans
16 3422 Helena
16 36 23 Dietrich
16 36 24 Johanna
16 33 26 'jSiMS
16 39 26 Eleutberus

23.
Sont,

montag
dinstag
mitwoch
donstag

sreytag
sainstag.

Vom grossen Abendmal. jLuo. ii
8. L^MediUX-us 2 23
9 Iosias ^ derch

Onvphrion -D geht
m Barnabas »à unter
12 Bastlides 5Uii 0
A-chr. d. Tages 1.6. j

13 Etisus W11 19
14 Ruff'NUs ^1133

Sonn. Aufg. 4u. 20 m.
j ch'U^/^hfll
O0.18.V.
^Cyer. ^Wolken

îl!
Abschied, 10 u. 64 m.

lHO, ^

16 40
16 41
16 41
16 42
16 42

16 43
16 43

Ulucrg, 7 u. so m.
27 S Eutrop.
28 Wilhelm
29 Maximilian
30 Hlob
31 Auffahre -At
M.BrachmoM
1 Nieomcdes
2 Marcellinus

Soilt.
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

Vom Verlornen Sey aas.

16 Z.VîtusM^ M
16 Illstîuus tâ
17 Julie
is Arnold <W

is Gervastus W
20 Nbigael <M
21 Albums M

Luc rs
11 46
N. V.

0 1

0 16
0 32
0 64
1 23

Sonn. Aufg 4 ». 8 m,

)3.62. u. Mwvlb
lii^

/^^rege
Wind

lü.? hell
wind

warm

16 44
16 44
16 46
16 46
16 46
15 46
16 47

Umerg. 7 n. S2 m.
3 Erasm.

Eduard
6 Bonifaeius
6

^

Henriette
7M»-r.
9 5iosias

2S.
Ssut.

montag
Dinstag
jmitwoch
êdouftag
freytag ^

samstag >

Vom Balken u. Splitter. .Luc. 6

22 ch10t.Ritt. QA2 2
23 Basilius HZ derch
24 Ivy. Táufer M sie ht
26 Eberhard M auf
26 Joh.Pg'ch à 9 66
27 7 Schläfer à 10 11
28 Benjamin A?10 23

Soyn. Aufg. 4 u. 7 m.
langst. AM' ^725

«oàSp,^?
C.5ì, 2XH regen

â Uwarî
I-^ch,1^2, elX S

/ OOdoniler

Uutrrg 7» Sn m.
16 4710 TsiNgjDnoph,
is 4711 Barnabas
16 46!i2 Basiiides
16 46 13 Frons. ElNus
16 46 14 NstssilMch

'

16 46 16 VltUs Moî î

16 4416 Iustî'nus
26

SM»
montag

Von Pctti Berufung, àc. s
29 S. Icher Paul ^10 36
30 Pauti Ged. ^ 10 48

SotU^lufg. 4U.S M, j UnMg. 7.u. 61M
lüdchis ^33 7 Dreh!

>!<H, M' O^>16 4213 Arnold
Das letzte Viertel den Aen um i Uhr S2 minut.

Vormittag erzeuget Gewitterwolken.
Der Neumond den Ztcn um o Uhr r3 minut.

Vormittag / stellt sich auch mit Gewölk ein.

DaS erste Viertel den ästen nm 3 Uhr S2 mim
Nachmittag, ist gleichfalls zu trûder Lust
geneigt.

Der Vollmond den szsten um o Uhr 32 minut,
Nachmittag, dürfte Regen bewirken.



Haus- und Baurcnregeln in» Brachmonat. (-luàs.)
Hat der Brachmönat zuweilen Regen / dann giebt cS reichen Segen. Wenn die Rosen blühen

so ist alle Tag gut Averlass:».

Der Krebs.

Kinder im Krebs geboren, haben ein scharf und
subtil Gedächtniß / grossen Verstand/ein ernsthaften
Muth/ sind aufrichtig/ hassen alle Laster und lieben
die Tugend / haben Glück/ doch unbeständig.

Allerley erläuternde Nachrichten über
> besondere Tage, im Kalender.

Von den Siebenschläfern.
Unker den Träumereien/ die dem hellen Lichte

der Vernunft Trotz bieten / und ein Beyspiel sind/
zu was für Thorheiten der menschliche Verstand
heradsinken kann / sift ohne Zweifel die von den

Siebenschläfern eine der vornehmsten. — Nach der
fabelhaften Erzählung sind die Siebenschläfer sieben

Brüder gewesen/ denen der Kaiser DcciuS in der
Mme dcS dritten Jahrhunderts unter der erschreck-
lichen Bedrohung eines grausamen und martervol.
len TodeS befohlen hat/ die christliche Religion zu
verläugn'n. AIS sie aber diesem Feinde des Chri-
stenrhumS zur Antwort gegeben haben / daß sie in
sein Verlangen nicht willigen könnten / sondern/
aller D-ohungcn unerachtet/ in dem Bekenntnisse
des Namens Christi bis an ihr Ende beharren woll.
UN/ so hgtte er ihnen eine kurze Bedenkzeit gege-
ben/ nach deren Vcrsiiessung daö angedrohte To-
dcàth'il an ihnen vollzogen werden sollte. Die
sieben Brüocr hat«en darauf die Stadt Ephesuö
verlassen / und sich in eine nabe bey derselben ge-
legene Höhle begebt«. Ihr Aufenthalt darin habe
dem Kalter nicht ve borgen bleiben können / weil
einer von ihnen täglich nach der Stadt gegangen

Jahrmärkte im Brachmönat.
Altdorf s
Belforl 2

Viel S

Bischoffzell S

Vendors 2g
Boudry 4
Buren 2s
Colmar S

Conìchapoix is
Conrtemaiche 9
Delle 2Z
Delllperg 2S

EchallcnS r 7
EnstSbeim 8

Estavaycr 4

Feldkirch 24
Giromagtiy 10
Grandson 26
Haßlach so
Lauffen 9
Lenk 24
Locle 24
Lütry t9
Martinach 10
MömpcZgard 9
Morsec 2s
Neubrensach 24
Niederscpt 4
Noirmont t

Nördlingen 1

Ocnstgcn Zc>

Pontarlicr 28
Prun rut 16
Ravensburg is
Roll 27
Romainmoticr 20
Romont 17 ^
Rvthwyl 24
Rue S

Sassz 24
Sempach Z

Sidwald 6

Sissach 2 S

Sitten 7

Speicyingm 19
St. Claude 3

St. Croix 12
St. Immer 9
Straßburg 2S

Stühlingeu 2

Sursee 26
Thone 7

Tuttlingen 24
Mm is
Mzen 24
Vallaugin 2

Vielmergen 22
Zürich 2

Zu Unterseen wird am erste» Freytag in jedem

Monat des IahrS ein Vieh - und Monamiarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen

Tag fällt.
Langenthal hält Wochenmarkt alle Diennage
Solothurn hält Wochenmarkt alle Samstag.
Luzcrn hätt Wochenmarkt alle Dienstag.
Zürich alle Frcytag. Lacken am Zürichsec

alle Dienstag. Utznacd alle Samstag.

Im Locie wird alle Samstag «m Ienncr /

Hornung, Merz «nd April ein Pferdmarkt ge

halten.



L
Laus Planetenstcllung.

dinstag
mitwoch
don stag

freytag
samstaa

r Theobald
2
3 Franciska

6 àdwig

10 69
11 16
11 40
A. V.

0 10
27.

SvM,-
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samstag

2.2. n. G sonne

^ schön

-/H)
G donner

TagSl.
st m

Pharisäer Gerechtigkeit, jMarh.sSonn. Aufq/4 n. ir m
6 ' Esajas 0 62
7 Joachim -M 1 68^
8 Kilêan 'G der cl
s Cyrillus KF geht

10 7 Brüder à unter
11 Rachel Zâ s 33
12 Samson M 9 -18

16 4119 Gervasius
16 4120 Abigael
16 à2i Ulb.
16 4022 10t. Ritter
16 39 23 Basilms

23.
Sont.
montag
dinstag
micwoch
donstag
freytag
samstag

Anbruchd. Tags 1.10.
Jesus speiset ào üstann.

13 âj
1^ Bonaventura â16 ^16 L <«
17 Mxius
is Brandolf
19 Rosina

12.V.
C75lMst.

0^, unlustig

^Abschied, 10 u. 60 m
Mar. 8 Sonn. Ausg. 4 u. is m.
10 0! ^ regen

is! wind

> ìîmerg. 7 u. "19 m.
16 38 2-4

16 3726 Eberhard
1 5 ^ 96
16 3427 7 Schläfer
16 32^28 Benjamin
16 3129 Peter Paul
16 30 30 Bauli Ged.

10
10
10
11
11

36
64
13
42

U. V.
29 Von falschen Propheten,

20 Ott0/Hartm.W
montag 21 Eleva M
dinstag j22 lagdai M
mitwoch 23 Apollonia
donstag 24 Christina

)iâv.GU Wolken
4X(-)/ c/"b Wind

warm
schön

freytag 26 chì.-f à

Maih.7 Sonn. Ausg. 4 u. 22 m.
0 42^,^, y,
1 49
2 46

NU.^cnilwiiat.
Unterg. 7 u. 4s m.

16 29 1 Theobald
16 23 2>.-

is 26 3 Franeiska
16 24 4 s - ' vl-
16 22 6 Hedwig
16 20 6 Esajas
16 18 7 Joachim

warm

der C
steht
auf

16 16
16 14
16 11

Unterg. 7 u. as m.

Cáp.
chch donner

D 3.66.V. jl6
5 GâUregê46 712 Samson

HlH, ^ "

Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
911 Rahel

^^46 413 ?aifHeinrich

30.

montag
dinstag
mitwoch
donstag

Ungerechter Haushaltet', àc. 16
27 Martha 8 64
28 Pantaleon k?^ 9 6
29 Beatrix 9 21
30 Jacobea à 9 40
31 Germanus â 10 6

Sonn. Ausg. 4 u. 3t) m.j Unterg. 7 u. 30 m.^ 46 016
/XV, 1^ 6716 Ruth

') 0 6617 Alexius
11.18.N. donner i4 6218 Brandolf

wolk.44 49^19 Rostna
Das letzte Viertel den itcn um 2 Nhp 2 minul.

Nachmil. bewirkt hellen Sonnenschein.
Der Neumond den 8ten um 7 Uhr 12 min. Vormit

verursacht eine nnsichlh. Sonnenfinsternis und'
unstete Witterung.

Das erste Viertel den iSten um 1 Uhr 49 minul.
Vormit. ist zu trüber Luft geneigt.

Der Vollmond den 2z. um 3 Uhr Z6 min. Vormii.
leider eine sichtb. Verfinster, u. erzeuget Regen.

DaS letzte Viertel den 3vten um 11 Uhr is min.
Nachmit. durfte Wylken bewirken.



Ha»s, und Baurenregeln im Heumouat. (àà.)
Wenn die Ameisen um Wargarettza und Jakobi ihre Haufen hoher und weiter, als sonst

gewöhnlich/ machen so bedeutet cS einen frühen kalten Winter. Wenn der erste HundStag schön
eingeht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löw.

Kinder im Löwe geboren / tragen Liebe zur
Gerechtigkeit und Wahrheit/ können nicht heucheln/
sind beherzt/ listig/ zornig/ arbeitsam, trachten
nach grossen Ehren.

sey / um aus de selben Nahrungsmittel zu holen.
Sobald nun der Kaiser den Aufenthalt der Jung,
linge in der Höhle mit Gewißheit erfahren habe:
so hätte er solche sofort zumaurcn lasse»/ damit sie
darin des Hungertodes sterben sollten. — Allein
die darin befindlichen sieben Brüder wären sogleich
in einen tiefen Schlaf verfallen/ in welchem sie
eine Zeit von l70 Jahren, oder nach andern Er.
zählungen 200 Jahre / gelegen hätten. Andere
sagen sogar/ daß ihr Schlaf 300 Jahre gedauert
habe. — Nach Verfliessung dieser geraumen Zeit
habe ein Bürger aus der Stadt EphesuS an dem
Berge / in welchem die Höhle gewesen/ seine Schaf-
hurte anlegen wollen / und bey dieser Gelegenheit
die Steine abgebrochen, mit welchen der Eingang
in lie Höhle zugemauert gewesen. Gleich nach
der Eröffnung derselben wären die Jünglinge ans.
gewacht, und einer von ihnen wäre sogleich nach
EpliesuS geschickt worden, um Lcbenömittel «uzn-
kaicken. Dieser habe nun durch seine längst aus
dcr Mode gekommene Kleidung und auch durch das
Geld mit einem alten Bilde und einer ganz uube-
kannten Ueberschrift die Aufmerksamkeit der Ein-
ivohner dergestalt auf sich gezogen, daß sie ihn vor
den Richt r geführt, und von seiner Herkunft Rede
und Auiwort zu geben. — Nach der .^er-'eyrufllng
der in der Höhle zurück ebliebeuen sechs Brüder,

Jahrmärkte im Heumonat.
Ablentschcn i8
Alrkirch 2 s
Arberg 2

Arburg 2
Aarau 2

Ansangen 17
Augsburg 4
Beàueaire 22
Belsort 7
Bellegarde 2g
Boll 31
ClüseS in Savoyen 23
Chiavcnna is
Cossonai 10
DavvS L
Delle 21
Dellsperg 23
Durlach 25
Feuenhalen 1

Geiß 23
Gellerkinden 7

Giromagny 3
Heidelberg 21
Hencomt 17
Herzogenbuchsce 2

Jlanz 27
JoachimSthal 15
KaiserLberg 7

Klingnau 2

Langnau is
Lassaraz 1

Lücens à V.
Mainz 25
Mcmmingcn 6

Meyenbcrg 4
Milden 2

Mömpelgard 7
München 25
Münster in Luz. 22
Neuenburg 2

NeuS 3

Nydau 15
Nozeroy 7
Oitcn 7

Orbcn là
Pettcriingen 3
Pfirdt 15
Pforzheim à
Prnntnit 21
Rheincgg 3o
Nomont 3
Nue 23
Saanen à

Schleithcim 7
Seignclcgter 21
Scmpach s
St. Annaberg 25
St. Claude 7
St. Egli 22
St. Moriz 3

Thann 1

Ueberlingen à
ViviS 29
Waldenburq là
WaldSbnt 25
Willisau 7
Würzburg 3



Verbesserter Augstmonat. C
Lauf' Planetenstellung.

1 Pclrt Nettem. Mio 40
2 Port. Mofts ^11 33

TagSl.
st. m.

Alt. Hcmìwuà
fteytag
samftag

wind
sonne

4 47
4 M

20 Olto, Hart.
21 Cleva

Sont.
montag
dmstag
mitwoch
donstag
frcytag
sainstag

4 Justus
6

IesuS weint über Jerusalem.^Luc is
3 ^ Stcf.Erst. MlA. V.

»K 0 46
pD 2 10

6 Sèx'tus à der C
7 Afra, Don. KL geht
8 Reinhard

i 9 Lea, Albert
Zs! unter

8 7

Sonn. Ausg.4u. 4o m.

^ 'sî'Kî. ^25,HZ^
L?er. S'F nebel'

L75,
G2.22.N. -

ivl.nd
-^44 âx Wolken
4X1Í,

Umerg 7N.2U M.
-7 4122 M.uvMa^7
L 39 23 Apollonia
4 36>24 Christina
4 33'25 Iàb,(
4 30 26 i?!'!Ug
ä 27^27 Martha
4 2423 Pantaleoit

32.
Sont.
tnontag
dinstag

tnitwoch
donstag
freytag
sainstag

Pharisäer und Zöllner,
loti.Lanrâ ^Gyttlieb ^12 Clara <G
Anbr.d. Tages 2.60.

13 Hypolnns cD
14 Samuel M
is Mar. Hisse if W
i6Jod.Roc4 M

Lue. 18
8 23
8 39
3 6Z

23
66

10 40
11 32

Sonn. Anfg. 4u. So m.^ regen
^Oneb.î

Abschied / 9 u. 10 m.
)2.48.n.

4 21
4 13
4 16

regen
O Wind

^ F.O, nebel

13
11

8

6

Umerg. 7 u. 10 m.
29 6 Beatrix
30 JaLobea
31 Germanus
Ntt. Angstmonat
1 n ill el's
2 Port. Moses
3 Stef. Erfind.
4 Justus

33.
Sont.
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samftag

M
M??ì,

Vom Tauben unô Stummen
17 1 Bercbtold
18 GottwaZd
19 Sebaldus
20 Bernhard á21 Privat us à22 Seipio
23 Zachäus >56»

,-z-s<

Marc.?
U. V.

0 36
1 43
2 69

derC
steht
ans

SontuAufg. 4 u. ss m.

l u> A C 4p.
C5î, S>U regen

/^unstet
7.12.N. lüH Wind

nebel

2
69^

66
62
48
46

3 42

Unterg. 7 u. 1 m.
6 ' 7 'lt
6 Sixtns
7 Afra/ Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albert.

19 ârcntins
11 Gottlieb.

34.
Sont,
montag
dinstag
mitwoch
donstag
freytag
samftag

Barmherziger Samariter.
24 Barthol. DM
26 Ludwig ffch
26 Genefins k?H
27 fundst. Ende ^23 Attgustinus M
29 Joy. Ellth. ^30 Felix Adolf M

Lnc. 10
7 18
7 32
7 49
8 13
8 46
9 31

10 33

Sonn^Aufg. 4u. il m.

M feucht
AU trüb

F.S>, lH-^ unstet
zsc^wtnd

-/H,
6.48.V. — /

regen

Nncerg. s u. 4s m.
3912 tzlara
36-j13 Hypolitus
3314 Samuel
30 16 Mm.Dnnels.
2716 Jod. Rowus
2317 Berchtold
1918 Gottwald

3S

Sont.
j Von 10 Aussätzigen, lLuc. 17>

31 Rebecca > M4i 6i!
Sonn. Ausg. Z u. 22 m.

>!<(-)/ Adonner
Umerg. « u.38 m.

13 164 9 Sebaldus
Der Neumond den ewn um 2 Uhr 22 min. Nachm.

macht eine unsichtb. Sonnenfinsterniß und öe--

wirkt grosse Wärme.
Das erste Viertel den i3ten um 2 Uhr 4g minut.

Nachmit. dürste Regen bringen.

Der Vollmond den 21M1 um 7 Uhr 12 minut
Nachmit. erzeuget Nebelwetter.

Das letzte Viertel den 2Sten um 6 Uhr 4s min
Vormit. stellt sich mit Wärme ein.



Haus- und Baurenregel,t im Augstmouat. (^uZàs)
Wie es auf Bartholomäus-Tag wittert, so glauben die erfahrnen Bauren, eS w^rde den

ganzen Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sey arbeitsam in deinen jiingern Iahren, da-
mit es dir im Alter wohlgehe.

Die Jungfrau.

Kinder in der Jungfrau gebohrcn, find kunst-

mch, klug, freundlich, fromm, fröhlich, in der

Jugend haben sie wenig Glück, zur Kaufmannschaft
aber groß Glück, lieben Weiber, werden reich,
bey grossen Herren haben sie Widerwärtigkeit.

und nach der gerichtlichen Untersuchung ihrer AuS-
sagen, hätte der Richter mit allen Einwohnern in
der Stadt die Wahrheit von dem langen Schlafe
tiefer Jünglinge in der Höhle erkannt. Darauf
wären sie vor den Kaiser geführt, vor dem sie nicht
nur ihre Aussagen bekräftigt, sosidcrn auch mit
der größten Freymütbigkeit ein Bekenntniß vor der

allgemeinen Auferstehung der Todten abgelegt, und

zur Bestätigung dieser wichtigen Wahrheit sich auf
ihr eigenes Beyspiel berufen hätten. Als sie dar-
auf der Kaiser in Frieden entlassen: so hätten sie

ßch wieder in die Höhle begeben, in welcher sie

sofort aufs Rene eingeschlafen und nicht wieder
erwacht wären. — Hat wohl jemals ein verwor-
renes Gehirn eine unverschämtere Lüge aushecken
können? Was für ungereimte Dinge werden nicht
von Menschen geglaubt, die durchaus ihren Ver-
stand nicht gebrauchen wollen.

(Die Fortsetzung künftiges Jahr.)

A0. 1823.

Jahrmärkte
Alistädten 48
Dpcnzell 27
Arau 6

Belfort 4

Besanzon 23 Viel 44

Bremgarten 18

Brigg 4 S

Cossonai 28
Courrendlin 44
Dannemarie 26
Delle 48
Diengcn 24
Davoö 27
Diessenhofcn 44
Einsiedlen 2s
Engen 24
EnsiShcim 24
Escholzmatt 26
Er lach 43
Feuerthalen 43
Fischbach 40
Flüeli 46
Frik 40
Genf 24 Gex 4

Giromagny 42
GlaruS 42
GliS im WalliS i4
Grabs 4 8

Hauptwyl 26
Humvyl 6

Jssenheim 43. 44
Landser 46
LaudShut 24
Lauingen 24
LeS BoiS 26
Liechstall 43
Ligniercs 23
Lion 4
Malters 48
Maßmünster 44

Mellingen 4 4

Mels 23 Milden 27
Mömpelgard 44

m Äugst monat.
Montreux-Chatean 27
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 4
Murten 20
Mutthatbal 44
Neubreisach 24
Neucnst. a, Bieters. 26.
Noirmont S

Nozeroy 4

Ormoiit 2S

Pfullcndorf 2Z'
Pruutrut 44
RappcrSwyl 20
RegenSberq 43
Reichensee 40
Renan 4

Nheinfelden 27
Romont 43
Rue 23
Ruffach 4 k
Sarnen 46
Schaffhausen 24
Schwarzcnberg 9
Schwellbrunn 26
Singen 28
Solothurn S

St. Immer 20
St. Nrsamlc 43

St. Wolfgang 23
Sursee 28
Thanningen 24
Tschangnau 26
Ueberliugcn 27
Unterhallau 44
Urnäschen 44
Vallengin 46
Wangen 7

Wamvyl 43
Willisau 40
Wolfach 6

Zofingen 26
Zurzach 23 M.
Zweysimmm 27

C



verbesserter Hcrbstmouat.

montag
dinstag
mitw.
donstag
freytag
samstaq

L
Laus Planetenstellung. TagSl.

st. m.
Ait Augustin.

.g>n tlnl
Absolon
Theodosius
Esther
Herkules
Magnus

M

A. V.
1 66
2 52

der L
geht

unter
36.

Sent,
montag
dtnstag
mitw.
donstag
freytag

famstag

mb, dunkel
510.18.U. chtl

/XH nebel
!A?5, -/L

Vom »»gerechten Mammon,
7 Regina à
3 Gcburc îs Ulhard W

10 Gorgonius «W

HAl^Negul.
12 Tobias à
Anbr.d. Tages 3.15.

13> Hektor M

Mai h. 6
6 51
7 10
7 33
8 5

8 11
9 31

10 35

13
13
13
13
12
12

Sonn. Au fg. 6 u. 31 m.
Wolken 52

12
12
12
12
12

1320 Bernhard
10 21 Privatus

7 22 Scipio
3 23 Zachens

59^21 Barihos.
56^26 0i.wtg

schön

-icD hell
Ä> âUhell

/Xc?, lieblich
)7.i3.p. >l<^wind
Abschied, 8u. is m.

^ âê nebel 12
37.

Sont,
montag
dinstag
mitw
donstag
freytag
famstag

Vom Todten zu Nain, ^

11 lhEryoy^ M
is Nieodemns M
16 Cornelius à
17 Lamb. ZA
is Rosamunds Zs
19 Ianuarius ZL
20 Ananias

Luc. 7
11 12
U.V.

0 63
2 6

3 19

ì 32
derC

Sonu. wifg. S u. 16 m.
(l^x- /XG,
>"5 C^,/Xh

î Unlerg. 6 u. 26 m.
5226 Genestus
-48 27 Ruffmus
-46 28 Augustinns
"4H29 Ioh. Euch. /
37j30 k^elix Adolf
34 31 Rebecca

Alhe Herbst'non.
1 Verena Egid

12 23
12 25

chK, hell 12 21
ch.C>h, HlH,/X^i2 17

^^/GUwmdigi2 iiâx kühl 12 11
9. 30. v. 5 5 ' 12 8

38.
Sont.

montag
dinstag
mitw.
donstag
freytag
famstag

Vom Wassersüchtigen,
21 I'.:! 7 l?H
22 Maurinus ^23 Linn. Thecla
21 Robert K
25 Cléophas
26 Cyprian M
27 Cosinus Dam. -D

Luc. t l
steht
auf
6 29
7 69
7 10
8 36
9 18

Sonn. Ausg. 5 u. 58 m.>

-î','/ lA^//X-?12
ch'?/ ^ schön 12

Tagn. Rächt glelch 12
chH/Gü5 warm ii

iXD,^chii
/X^/OO Wind 11
9.1S.V. c<^!l1

Nme-g, 6 u. 14 n».
2 Abfalon
3 Theodosius
1 Esther
6 Herkules
6 Magnus
-7 Regina
3 Maria Geburt
Nnterg. 6 u. 2 m.

6> 9 L2, ulhard
210 Gorgonius
6 ii Felix, Regul.

6712 Tobias
63-13 Hector
ch'11 7 -

1616 Nicodemus
39.

Sont.
Montag
dinstag

Vornehmstes Gebot, >Mt. 22
23 Wencesl. "U11 12
29 l WiA.V.
30 7,l'y W' 0 37

Sonn. Nufg. 6 u. 9 m.
C?er. ^c-H,
L^5/ ^

Unterg. s n. 5l m.ii 1316 Cornelius
11 3917 Lambert
ii 35 18 Nosamunda

Der Neumond den 4ten um 10 Uhr 4s minut.
Nachmit. ist zu feuchter Witterung geneigt.

DaS erste Viertel den I2ten um 7 Uhr 13 min.
Vorm. erregt unfreundliche Winde.

Der Vollmond d?» 20sten um 9 Uhr 30 minut
Vorm. verspricht die Luft aufzuheitern.

Das letzte Viertel den 27ften um 9 Uhr 45 min.
Vorm. dürste Regen verursachen.



Haus- und Baurenregeln im Herbstmonat. (September.) -

Wenn es am ersten T^g Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wet-
ter, hingegen so viele Tage es vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi.
Wenn eS die Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und tatter Winter folgen.

Die Waag.

Kinder in der Wa!ag gcbohren, sind treu
herzig, bescheiden, still, freundlich, fromm, lie-
ben die Wahrheit, Aufrichtigkeit, sie haben vie

lerlcy Anfechtungen von Vcrlaumdern, Gott hilft
ihnen mit Freuden durch.

Jahrmärkte im
Albersschweud, is. 23
Altkirch 23 Anders 46
Aubonne 3
AppenzcU 29
Arberg 47
Augsburg 29
Belfort 4

Bellegarde -2
Bern 2, 30
Bex 26 Viel 43
Bischoffzell 4

Boll 44
Bouaduz 23 Pozen 8

Breßlau 8

Chaudsfond 3
Chaiudon 2

ClostèrS 2k
Colmar 47
Courtlary 24
Dagmersellen 8
DavoS 4o
DeiSberg 24
Dengen 24 Delle 16
Donaueschingen 8
Dornbiern 22
EchallenS 29

H e r b st m 0 n a t.
Eck i. Brcgenzw. 46. 2z
Engclbcrg 44
Erlenbach 3
Ermensee 4

Erzingen 24
Estavayer 3
EttiSwyl 2

Feldkirch 23
Frankfurt 3

Freyburg i.Breisg. 2 t
Freuburg i. Uechti. 4S

Fridingen 21
Frutigen S

Gezis 46
Giromagny s
Glaruö 2Z
Glovelier 46
Grandvillard 3
Grandfontaine 9
GraSburg 26
Greyerz 29
G'steig bey Saanen 2z
HaSiach 24
Hundwyl 2

Jenatz 43 Jfcrten 2

Jlant 23

Jssenbeim 6. 7
Kerzerz 2s V.
Köllikeu 41
Konstanz 3
Langenbruk 24
Langenthal 4
Langnau 47
Langweiß 43
Laussenburg 29
Lenzburg 26 Leuk 23
Lausanne 42
Malleray 28
Mariakirch 4 MelS 26
Meyenberg 23
Montfaucon 46

Monthey 40
Morsee 3
Mühlhausen i4
Mcmpelgard 8

Münster i. Luzern 22
Mutrarhal 41

Multeuz 3

Neubreysach 23
Neunkirch 2s
NeuS 25
Niedersept 3
Nods 2k Nozeroy 2

Nürnberg 1

OberhaSli 24 V
Oensingen 45
Oesch 17
Ölten 4 Pcuerlingen 43
Pfirdt 3
Plafcyen 40
Pruntrut 46
Nagaz 23
Nankwyl 28
Ràppoltsweiler î
RavenSburg 44
Reconvelier 4

Rechesy 24
Reichenbach 23
Reichensee 44
Rv einem 22
Rheincgg 24

Rheinwald 47
Rothwul 4 4 Ruffach 9
Rue 24 Salez 23
SarganS 23
Samen 23
Schächengrund bey Alt-

dors 2k
SchierS 23
Schottland i
Schwarzenberg 48

Schwarzenburg 26

Gelingen i4
Sidtvatd 43
Siebnen 26
Simpillen 2 s

Solothurn 3 V.
Sonthofen 44
Speicher 16

Spiringen 26
Speichiugen s
Sraufen 12. 23
Steg 2s Steinen 22
SteinSberg 22
St. Blaise 23
St. Branchier 20
St. Cergue 2»
St Johann 3o
Sulz 24
SumiSwald 2k
Thaingen 44
Thann 3 Thone 23
Thun 24
Tuttlingen 2

Unterseen 26
Urseln 23
VallendaS 28
Billingen 24
Wallenstadt 23 -
Wegenstetten 46
WifliSburg 42
Wildhanö 9
Wohlhauscn 4s
Wyl ausser Srandö 22
Zürich 44
Zurzach i B.



àSont»
montag
dinstag
mitw.
donsta'g
freytag
samstag

uerbcsserter Weiitmonat. L
Lauf Planetenstellung. TagSl.

ft. m. M. Herbstmon

ntttw.
donftag
freylag
samstag

1 AemMiö
2 Leodßgarins
3 Lucretia
4 Franclscus

M 2 Z

M Z 34

M ^ 69

â der cl
Vom Gichtbrüchlgen/ !Math 9

6 Aramanda geht

lüD, geltndii
-chA, trübn

ZX windii
>9.11. v. s^MII

6 Angela
7 Juditha
8 Amalèa
s Dionysius

10 Gedcon
ti Burkhard

<G unter
M 6 48

6 36
7 32

Sonn. Ausg. 6 u. 2l m.

âG regels il
</ch, lIU reifend i

U frisch ii
>^O/ >^-§,41

wölken 41

(l^p.^10
8 37t^ à G
9 47>

3219 Frow Jan.
2920 Ananias
26 21 Math. Evam
2322 A)»antitius

Unrcrg. 5 u. 89 m.
t9,23 ^ Linn. Tecla
16 24 Robert
1226 Cléophas

8 26 Cyprian
427 Cosm. Dam./
4^28 Wenceàtts

67 29 7'^a'ck. '
41.

Sont.

montag
dinstag
mitw.
donftag
'reytag
amftaa

Ävnizliche Hochzeit/ jMt. 22
42 s Jonathan M 40 36
Anbr. d. Tags, 4.41.

43 Colinarus
44 Calixtns
46 Theresia
46 dallas
47 Lucina

11 38

áU. V.
á
>M»>

18 Cvanu.

1 10
2 23
3 36
4 62

42.
Sont,

montag
dinstag
mitw.
donftag
'reytag
amftag

Dcr Rbnigl. Soh»/
49 4 ^ Ferdinand ^20 Wendelin K
21 'âMa â22 Columbus à
23 Severns à
24 Salomea
26 Crispinns -D

ieoh. 4

der cl
steht
auf
6 36
6 39
7 48
9 10

Son». Aufg. 6u 31 m.!

)2.36.v.CK', 2XH40
Abschied/ 7 n. 19 m. î

Ll^unstetio
^O/ L3H, 2X^!10
H«/ ^^40

OU wind 40

^ch, ZG hell 40

chG/ ^10
Sonn. Aufg. 6 u. 44 IN.!

40.39.N.o0à'ttb 40

G 10

-/H, regen in
Oc?, lUcfWind 10

2X^4 nasiloê, ^D/^-7 40

c/^/ L3?/ 10

Unterg-s u. 26 m.
64 30 16. urs.Hîer.

Alt. Weinnin»!
4 Remigêus
2 ^eodegartlls
3 Lucretia
4 Fraueiscus
6 Aramanda
6 Angela

61
43
46
44
41
37

Unterg. s u. 16 m.
33 7 16 Juditha
30 8 Amalia
27 9 Dionysius
2410 Gedeon
2fii Burkhard
47A2 Jonas
1313 Colmarus

43.

Lvut-
montag
dinstag
mitw.
donftag
freytag

Des Königs Rechnung/ Mr. l5
26 Alnandus »G 40 37
27 Sabina Kßii 49

MiA.V.2-M-^ M
30 Theonestus M
31 Wolfgang â

1 22
2 43
4 1

L)SN». Alttg. 6 u. 66 m.!

^ 8.3.n.Cl'er.(l75 40

^^,^5 trüb 10

àà,?5à' VH10
^cO/ c//

ZGOfrifch
chS, ^

Unterg. s. u. 4 m.
4^ -7 Ca-lixtus
46 Theresia
46 Genus
47 Lucina

6^48 Lucas Evang.
6419 Ferdinand

9
Z

i
9 67

Der Neumond ten Iten um 9 Uhr 11 minut.
Vorm. läßt Regen erwarten.

Das erste Viertel den I2ten um 2 Uhr 36 minut.
Vorm. ist zu unstetem Wetter geneigt.

Der Vollmond den Men um 10 Uhr 39 minut.
Nachm. stellt sich mit trüben Wolken ein.

Das letzte Viertel den 26st.n um 8 Uhr 3 min.
Nachm. bewirkt gleichfalls Dunkelheit.



Haus- und Baurenregà tm Weinmonat. (October.)
Wenn es viele Eicheln und Büchcln giebt/ so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fal-

len. Wenn man die Schaafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß/ so soll es Regen oder
Schnee bedeuten. Es haben die Alten folgende Reimen von dem Herbst gemacht: Ist im Herbst
das Wetter hell / so bringt's Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

Kindèr in. Scorpion gebohren/ sind scha f
sinnig / verschlagen/ zornig, rachgierig / beredt,
geizig rc. Haben viel Kreuz, doch mehr rn der
Jugend als im Alter. Haben Glück im Bergwerk.

Jahrmärkte im Weinmonat.
Zlegeri 12 Zielen 29
Meuf 27 Alcdorf s
Appenzell 22
Aran is Arburg 16
Arth 27 Arwangen 3o
Basel 28 Bauma 3
Bclfort 6
Bern 21 Bczau 23
Bregenz 17
Brieg 16 Brugg 21
BnochS 22
Buren 1. 29
Burgdorf 22
Biudenz 2

Chattl Sl^ Denis 27
Cbaudefond 26
Cbur 2 Cornol 1

Courrendlin 27
Dachöfelden 27
Dannemarie 2t
Delle t3 DisentiS t
Domodossola t
Dornach 26
Dornbirren 6. 20
Durlach 16
Einsidlen 6 Elgg t

Emmendingen 2t
Entlibuch 23
Erlenbach
Erschwyl 6
Escholzwatt 20
Estavaper 22
Fischingen 2
Fraucnfeld 2»
Frutigen 21
Gais e Gelterkinden t
Kiromagny iä
Glarus 10 Gossan 6
GraSburg 30
GreuerS 22
Kriessen 2s
Grüningen 2t
Grülch ti- X
Habsbeim 28
Heiden s Herieourt ao
Herisan 13
Hissngen 13
Hundwyl 20
HllttWUl IS
Kaltbrunn 3
Kaisereberg e
Knouan 6

Krummemu 23
Knblis 17 Kulm 3i
Kyburg 23
La Ioux 6 Lachen 7
Landcron 3a
Laroche 20
Lauffenbnrg 28
Lanffon 20
Lauw 6 Leipzig S

Lenk 10
Leuk 13. 28
Lielnensieig tZ
Licchstall 22
Lorrstálten 20
Lücenö 3
Luzern 2. 1/1 M.
Manimch 2t
Maßmünstcr s
Menzingen 20
Mcttmenstettcn 23
Mcnenfeld 6
Milden 22
Möringen 27
Mörrel is Montheu s

Montrichcr 10
Mömpelgard 6
Münster i Luzern 21
NUiiister im Grcnf. 16
Neustadt 28 Nydau28
Oberembs 23
ObcrhaSli 23
Ober-Tremlingen iä
Oesch r? Ölten 20
Orben 6 Ortenstein 24
Peist 20 Pfirdt 21
Plaseyen tS
Pruntrut 20
Puschlav 6 Ragatz 20
Rankwvl is. 23
Rapperschwpl 8

Negensbcrg 21
Reichenbach 23
Reinach 3
Roche 2v Roggel 1

Nomont Mi
Rörschmund 10
Rue 22 Nußwyl 6
Sauen 31
Sarnen 17
Schcllcnberg t
Schüpfheim 7

Schwarzenbiirg 3a
Schwellbrunn 21
Schwytz is
Seewcn s SeewiS is
Seignelegier 6
Sempach 28
Sidwatd 23
Signau is Sitten 2s
Solothurn Li
Sonceboz 1

Svnthofen is
St Croix 2

St. Gallen is
St- Johann is
St. Peter 2ir
St. Ursanne 27
Staufen 23
Stein am Rhein 22
Siûllngen 6
Teufen 27
Thengen 28 Trogen 13
Ueberlingcn 22
Un'crhallau 20
Untersten 3. Zt
Uriiäschcn ilr
Utznach is
WaldShut 16
Wangen 2

Watttnwys iS
Wedischwyl 3o
Wiedlisbach 28
Willisau so
Wrnterkhur 3
Wolsach is Zell 22
Z-zcrs 18
Zostngen 1 Zng 21
Zweysimmen i4 23



Ve»ô rr 7^intermonat,
Lans Planeteustellung. TagSl.

st. m.
A'tcrWcinmc

samftag â> s 26> regen! 9 48^20 Wendeliu
44.

montag
dtnstag
mitw
donstag
freytag
samstags

45.

montag
dinsiag
mètw.

donstag
freytag
samftag

Vom
2^Mcr

Theophilns
Sigmund
Malachias
Leonhard
Florentin

« Claudius

m, !Mt. 22j
M- de-r C

G! geht
Munter
à! 6 35

M 6 26

M 7 23
8 34??»?

Sonn. Aufg. 7 u. Z m

c/'b/è^ wind!

OU regen!

^ X unstet

^O, /X h
Von des Obersten Tochter

9 Theodor
19 Thaddàtts
11
12 Martin P.
Anbr. d. Tags,
13 Briccius
14 Friedrich
15 Leopold

Math,9
9 46

10 65

Nu. V.
0 5

6. 18.
1 16
2 30
3 46

46.

montag
dinftag
nntw.
donftag
'reytag
amftag

Vom SenMnletn,
16 k?I^

17 Casimir M
18 Eugenius M
19 à
20 AM06 M
2iMar.Op0'
22 Cecilia >»!

Sonn. Aufg. 7 u. 18 m

Cgp. LgK
11.21.N.
LgH/à<D nsel

Abschied, 6 u.42 m.
4^O, hell
^S, kalt

sonne

Unterg. 1 u. 52 ni.

9 46Ä1 - ^ î '. M : -

9 4222 ColNMbUs
9 3923 Severus
9 36 24 Salonica
9 33 25 Crispinus
9 30^26 Amandns
9 27j27 Sabina

I Unterg. 4 u. 42 m.

9 24 28
9 21.29 Narcissus
9 18^30 Theonestus
9 15 31 Wolfgang

Al' 00 ».

9 12 1 Aller Heilig^
9 9 2 Aller Seeleu
9 6 à Theophilns

47.
Sont.

montag
dinstag
mitw.
donstag
freytag
samftag

Mt. 15 Sonn. Au.'g. 7 u. 29 M
6 4 H G U frisch
6 26 ' >ì<24,^

der C Ä 10.64.v. c/H duft
steht >'4^ />,?
auf o ^ ^
6 61
8 16 L?er. C75,^G

Vom Grauet v. Berwiístung,
23 Clemens
24 Ephraim W
25 ?ath.-.rlim ^
26 Conraduè M
27 Ieremias â
28 Sosthenes â
29 Saturnus W

9 3
9 0
8 68
8 56
8 54
8 52
8 51

Unlcrg. 4 u. 51 m.

4 Sigmund
6 Malachias
6 Leouhard
7 Florentin
8 Claudius
9 Theodor

10 Thaddäus
Mt. 24

9 43
11 S

A.V.
0 28
1 49
3 8

- 4 25

Sonn. Aufg. 7 U. 55 M.
2-L OU uevel

c' 4.2.y.>ì<?4 kalt

m b unstet
c/^hcrisel

O rauh

8 60
8 48
8 46
8 43
8 41
8 39
8 36

Unterg. 4 u. 25 sti.

11 -'1 Moi' B
12 Martin P.
13 Briceius
14 Friedrich
16 Leopold
16 Othinarus
17 Casimir

48. Christi Ciuriit z. Jerusalem
Sont. 30 «W

Mt. 21 Sonn. Mfg. 7 u. 45 m.
6 42! jî SB/ ^ î Unterg. 4 u. 17 m.

8 3618 ^
Eugenius

Der Neumond den 2ten um 10 Uhr 10 minm.
Nachm. bewirkt unfreundliche Winde.

Daö erste Viertel den i0tm um 11 Uhr 21 min.
Nachm. bewirkt rauhe Luft.

Der Vollmond den igten um 10 Uhr 54 miB
Vorm. neigt sich zu dunkclm Gewölke.

Das letzte Viertel den 25sten um 4 Uhr 2 mim»

Vorm. läßt feuchte Kälte erwarten.



5 >'

m.
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Haus - und Baurenrcgeln im Wmtermonat. (November
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zn besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und in folgendem Jahr Ge-
treid genug.

Der Schütz.

wn,

qc»

ci' ^

m.

inî>

Kinder im Schütz gebohren, sind verschlagen
verständig, sanstmüthig, fuhren ihre Handthienin
gen weislich, doch nicht ohne Hinterlist, sind

HauShalter, vertragen sich wohl mit ihren Ehegat
ten, die Kinder sind ihnen ungehorsam, sind

Krankheiten unterworfen.

' m.

uS

,iiB

nB

Jahrmärkte im
Aeschi 4 Altdorf e

Altkirch
Andelfingcn 4?
Appenzell a 2

Arau 12 Alberg -6

Zlrbon 41 -

Baden 47
saststali 6 Bar 47
Belfert 3
Berchier i4
Tcrgheim 26
Bern 26
Berncck 48
Besanzon 42
Bex 4 27
Biberach 49 Viel 43
Bisch offzcll 43
Blamont 6
Blankenburg ie
Boll 6 Bondorf 41
Bremgarten 3
Brienz 4z
Bülach 4
Burgdorf 6 Eleven 30
Colmar 13

Wintcrmonat.
Coppct 2Z
Cossonney 43
Cully 21 Delle iv
Delsbcrg 12
Diessenhoffen 17
Donaueschingen 10
EchallenS 13
Emsiedlen 10
Elgg 12
Engen 17
EnsiSheim 26
Erlcnbach 11
Fischingen 13
Freyburg 11
Frik 3 Frutigen 21
Gebwyler 3o
Genf 23
Gersau 41

Eiromagny 44
GlaruS 42. 22
Grandson 42
Grandvillard 41
Grenchen 40
TrenerS 4S

Krindelwald 1

Herisau 24
Hcrzogcnbuchste 41
Hochdorf 21
HohentrürS 41

5?orgcn 43

Ismen 26
Jlanz 48 Jsscnheim 14
Kaiscröthal 4i
Klingnan 2k
Konstanz 26
KübliS <4
Küßnacht 17
Lachen 4
Landeron 42
Laroche 26
Lanpeu 6
Lausanne 44
Lenk 40 Lindau 7
Lion 3 Lüzens 12
Lürry 27
Maßmünster 47
MalanS 20
Mariakirch 6

Meyenberg 4k
Milden 49
Mömpelgard 47
Morste 42
Mühlhausen 4
Münster i. Luzcru 26

Muri bey Baden 44
Murien 49
Natters 9
Neubreisach 24
Neuenburg 6

Neuenstatt am Biels. 26

Neus 27 Noirmoul 6

Oberhasli 7
Oesch 27 Octikon is
Ölten 17
Oßinqen 20
Penerlingen 6
Pfefflkon 4
Pruntrut 47
Rances 7

RnppoltSweistr 30

NavcnSburg 44
Ncnans 9
Reut, is Rheinau 6

Rheincgg 3
Nhcinfcldcn 6

Nichtcrschwyl i3
Roll 24
Nomainmotier 21
Rorschach 6

Nuffach 28
Sargans 6. 20
Sarnen 6

Schaffhaustn 4s
Schiers 11
Schleichcim 24
Schwyy 42
Scengen 13
SeewiS so
Sekingen 3o
Siders s Singen 40
Sissach 42
Sitten 4. 8. 1Z. 22
Stammen 3
StanS 42
St. Immer 24
St. Johann 27
St. Legier 19
St. Moritz 3
Steckborn 43
Snrste 3 Teufen 24
Tbone 47
Thengen 3

Vispach 4 4

VivlS 26 Ulm 4s V
Untersten 49
Ufter 27
Utznach 1. 46

Waidenburg 24
Wald 4 WeggiS 14
Weinfelden 6

WiMburg 24
WilshanS 4

Winiertynr 3 Wyl 18

Zofingcn 17

Zürich 44



Và-Ierter ChriftmcnmO L
Lauf PlauetensteUung. TaM.

^st. ni
Alter Wu-term

montag
diustag
mitw.
donftag
fteytag
samftaq

r Eligius
2 Candidas
3 Taverins
4 Baìt'ira
5 Eyoch
6

«

49.

Sr!7p
montag
dinstag
mitw.
donftag
fteytag

samstag
60.

montag
dinstag
mitw.
donftag
fteytag
samstag

Zeichen dcö Gerichts /

^ Agath.^
» ^

' á^ Joachim
30 Waltlier
33 Damasius
32 Ottilia ssK'

Anbr.d. Tags, 5.48.
^ Ioft stH

Johann sendet zu Christo,

!-arr r
CkMl. M

35 Abraham M
36 Adelheid M

^ Lazar.^
33 Wumbaldus »W
39 Nemesius
20 ^Achilles

6 57! kalt
der C G2. Z.,l. heil!
gehet frost
unter àd

Ml 6 14 fchnee
^ 25 Cáp.

Sonn. Ausg. 7 u. 46 m.

>ì<^/âG feucht

wind
7.26.m

2j dunkel
3 34> '

sZ?ofchnee
Mfchied, 6 u. 32 m.

8 52 39 Cl'sabtth
8 30 20 Amos
8 20 21 O?
8 28
8 26

22 Cecilia
23 Clemens

Luc. 21
8 36
9 43

^10 63

K U. V.
555 0

8 26^24 Ephraim

2.29

^

Uncerg. 4 u. 12 m.
8 2426 ^

8 22 26 ^
8 2127 Ieremias
8 20 28 Sosthmes
3 39î29 Saturnns
8 1830

8 17

And-

61.

montag
dinstag
mitw.
donftag
fteytag

Johann zcuger von Christo, Joh. 1

23 Thoit. 8 39
22 Chiridonius '710 6
23 Dagobert - M3i 26
24Adam,Evg ^A.V.
26 â 0 44
26 Sl-jMmM ' ^23

Sonn. Attfg. 7 u. 62 III.
>-c?D ^ kalt

V frost
Gchtrüb

^ 30.2Y.U.
^^à?/-t^kalt

auf 0/à 7 30 C?er. s^
Sonn. Aufg. 7 ll. 54 m.

MM 11
3 48
5 11
6 30

derC
steht

Alt. Christnwi
3 Eligius

8 17
8 16
3 16
8 16
8 14
8 14
8 13

LlS^ lUDschön
küttft. Taa

ssc^ kalt
3.4l.n.sZ^^
/H?, m ^fchnee
chK. G4X

Unterg. 4 u. 8 m.
2 Cand.
3,Taverius
^ Barbara
6 Enoch
6 Nicolaus
^ Agatha
^

Unterg. 4 u. 6 m.
3 13 9 Joach«
8 3310 Walther
8 1411 Damastus
8 14
8 16
8 16

32 Ottilia
13 ,cn Iost

62.

tsont.
montag
dinstag
mitw.

Simons Weissagung,
28 M
29 Thom. Bischofs
80 Dp M
31 Sylvester à

Luc. 2
4 36
6 44
6 44
7 33

Sonn. Aufg. 7 u. 62 m.!
trüb^ 8 16

kalt 8 17

3-K, ZGN l 8 17

^ GK-e gelind 8 18

i6 Ävrayam
Unterg. 4 u. 8 m.

36 Adelh.
37 Lazarus
38 Wunibald
39 Nem.

Der Nercwnd den 2ttn um 2 Uhr 5 min. Nachm. Der Vollmond den i7ten um 10 Uhr 20 minm.

N
den Ivten nm 7 Uhr 26 minut. Das letzte Viertel den 24stcn um 1 Uhr 41 min.Nachm. la,a Schnee erwarten. Nachm. stellt sich mit tràn Wolken ein.



Haus - und Bauernregeln im Christmonat. (December.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt / je cm härteres Jahr soll hernach folgen; ss

es aber gegen den Voll. und abnehmenden Mond kommt / je geschlachter und gelinder soll cS

seyn. So es in diesem Monat donnert/ so soll eS das Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock.

Kinder im Steinbock gebore«/find zornig/ tief
ßimig / und zu traurigen Gedanken geneigt; da-
her zornig, unsersöhnlich / haben Lust zu verdor-
Men Künsten und zum Ackerbau; zur Kaufmann.
Haft stud sie untüchtig wegen ihrer Unfreundlichkeit.

Raritäten.
Ein Vogel der nicht fliigt/
Em Jäger der nicht lügt:
Ein Fischlein das nicht schwimmt/
Ein Müller der nicht nimmt:
Ein Schimmel der nicht zieht/
Ein Schneider der nicht flieht:
Ei» Hr.se der nicht lauft/
Ein Fuhrmann der nicht sauft:
Ein Jagdhund der nicht sucht /
Ein Krieger der nicht flucht:
Ein Kahlem das nicht kratzt/
Ein Weibsbild das nicht schwatzt:
Ein Bar der niemals schnauft/
E«n Wirth d.r niemals taust:
Eist Spatzweib ohne Spatz/
Ein Mägdlein ohne Schatz:
Ein Fuchs/ uns doch nicht klug/
Ein Mauschet ohne Trug:
Das sind ta,- will ich wem«/
Recht große Raritäten-

Hink. Bott 1823.

Jahrmärkte im Christmonat.
Ach/ i. Aelen/ 17.
Altdorf/ 4. 18
Altstätten / 11.
Appenzcll/ 10.
Aaran/17. Aubonne/ 2.
Belfort/ i. Bex/ s5.
Biet/ 26.
Boll/ ii. Botzen/ 1.
Bremgarten/ 16.
Brugg/ S. Chur/12.
Tolmar / 17..
DavoS/ 9'. Delle/16.
Dellsperg/ 24.
Entlibuch, 1.
EckallenS/ 27.
Eglisau/ 2.
Emmenbingen/ 9.
Er mtingen, 1.
Erlach/3. Estavayer/3.
Feldkirch/ 21.
Frauenfeld / 8.
Frevburg i.BreiSg. 21.
Gaiß/ 23.
Giromagny/ 9.
Glarus, 11. GossaU/1.
Grenchen/ 1.
Gricssen / 28.
Hiffmgen, 2.

Huttwyl/ 3.
Jfemn/26. Jlanz/10.
Kaisersberg i.
Kaiserstuhl/ 6. 21.
Klingnau, 28.
Krummenau/ 11.
ÄübliS/ 19.
Lachen-/ 2.
Langenrhal, 2.
Langnau/ 10

Laufen. is.Lenzburg/11
Luzern/ 23
Marttnach / 2.

18.

Mellinger., 1.
Milden/27 Meilen, 4.
Mömpelgard / 8.
Monihey, 31.
Mößkirch, 7.
Mühlhausen / 6.
Münster im Greg. 16.
Neuenst.amBielers. 30.
Neuenst. am Genfers. 4.
Nydau/ 9.
Ocnsiqen/ 1.
Ogens/26. Slten/16.
Orbe / 8. 26.
Pctterlingen / 18.
Pfirdt, 9.
Prunttltt/ 15.
Rapperswyl/ 17.
Reichenbach/ 9.
Romonl/2. Rue/
Saanen / 6.
Sarnen/1.
SchierS/ 21.
Schspfhcim,
Schwvz / 4.
Sidwald/ 11.
Straßburg / 26.
Stuttgart/ 16.
Surfte/ 6. Suh/
Teufen / 22.
Thonna, 17
Thun, 17. Thusts/ 26.
Ueberlingen / 10.
UlM/ 6.
VielmergeN/ 2.
Villmgen, 21.
Waldshul/ 6.
Willisau /16.
Winlerthur, 18.
Wolfach, 18.
Zug, 2
ZweystmmeN/11.

D

13.

24.



Iu diesen» 4823len Jahr ist der Mer-'
kurius Jahrs-Rcgent, er wird von
de»: Sternsehern also ^ bezeichnet.

Ein kleiner nichl weiß scheinender Stern,
allezeit bey der Sonnen; endet jährlich sei-

nen Lauf, ftine Natur ist kalt und trocken.

Unter diesen Planeten gehören an Lain

Flandern, Vraband

als warm,

dein: Lombardey
Croauen.

Jahr insgemein.
Ist mehr trocken und kalt,

selten fruchtbar.
Frühling.

Der ausgehende Merz ist warm, der April
bis den 2S. nocken, darnach ckalc, der May
hat anfangs rauhe und kalte Tage, daß die

Früchte in Gefahr stehen.

/ r,

Sommer-Bau.
Es gerathet astes ziemlich wohl. Ist à

gutes Gersten-Jahr, Haber, Linsen, Erb
sen, Wicken »nässen gesaet weichen, wo es

nicht zu trocken noch zu feucht ist. Hanf und

Flachs sind gut, aber der Hanf bleibet kurz.
Herbst-Saat.

Die erste und ietzte ist die beste, die mittlerll
ft essen die Schnecken weg. Die erste Sa»
rann im Frühling mil Schaafen abgehà
werden, die leyte aber nicht.

Obst.
An etlichen Orten wachset viel, an ainlgen

mittelmäßig, an andern gar nichts.

Wein-Ban.
Gcrath gar selten, etwa in Zo oder 6ö>

Jahren einmal.

Wind, Guß und Unssewittcr.Sommer.
Hat ziemlich viel Regen. Das Heu und'f Ost Wind wehet am meisten, etliche Mal

Gctreyde kann wohl eingebracht werden, doch der West, selten der Nord; es kommen in

muß man sich nicht säumen. Sommer wenig Ungewitter.
Herbst. ^ Ungeziefer.

Anfangs viel Regen und zeitlich Frost, lsi àW giebt es viel Mäuft uü
aber die Hälfte Oktobers fürüber, fallt tro- Schnecken ^ die dem Saamen Schaden thur

Fische.
Im Sommer giebt es wenig in den Flch

ken Wetter ein.
Winter.

Nach Un. fà-n H-rbs. I»mm. i>. An à 15 à« à à« W
fang Dezembers der Winter auf einmal, i-n H.echr aoer ineyren st. ch.).

kalt und schreyet bis in Hornung, der sich

etwas gelind anläßt, um die Hälfte ist er sehr

Krankheiten.
Lassen sich dieses Jahr laugsam kurriren,

kalt bis Anfangs Merz, darnach Sturmwind und regen sich mejstmcyeils im Frühling m
biS'zum Ende. - Iausgehendem Herbst.

Tag - und Nachtstunden wie solche

Plantten-Stundcn des TagcS.
k 2 3 ^ 5 g 7 8 9 ic» m ^2

von den Planeten regiert werdench
Planeten-Stunden des NachtS.

r 2 3 4 S 6 7 8 s ro 41 W

Scnntaq st 5 Sonnmg c? O 2 v st M ^ cy G ch ch

Moiuag st I, S s" S P lê st N S ^ S Monraz HZ st l> ^ cd G L stbst
Dienstag L st Dienstag 5 <? G 2 Z st N -N- cst S ^
Mltwoch st l, H C> lit st b ^st ^ Mittvoch S -? S st l, á-l-H D -? Z st ^
Donstag L Dvnstag st5^<?S2Lst b ^
Frcviaq ?Lst5^^S?Ä st N 2st FrevMg -?OS2st5^cstG2 S ^5-
Samstag i, ^ -dO Z H Samstag L L sth^ck

T
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